Unsere Tipps für Presse, Funk und Fernsehen:
Highlights

des 5. Weltkongresses für Geistiges Heilen
Einführende Texte zum Thema „Geistiges Heilen“ sowie über Struktur, Inhalte und Referenten des Kongresses enthält die Pressemappe, die Sie abrufen können bei: Messe Basel, Kommunikation (Ltg.), Bartolino Biondi, Postfach, CH-4021 Basel, Tel. ++ 41 - 61 - 686 27 61, Fax 686 21 85, eMail: bbiondi@messebasel.ch. Von unserer Homepage www.psi-tage.ch können sämtliche Pressetexte herunter​geladen werden.

Weitere Infos über das Kongressprogramm erhalten Sie bei der Hauptpressekonferenz am Vormittag des ersten Kon​gress​tags, Fr. 30.11., 11.00-11.30 Uhr, sowie bei den Programmgestaltern Lucius Werthmüller, Rixheimer Str. 3, CH-4055 Basel, Tel. ++41 - 61 – 383 97 20, Fax 383 97 21, eMail: luci@datacomm.ch, und Dr. Harald Wiesendanger, Zollerwaldstr. 28, D-69436 Schönbrunn, Tel. ++49 - 6271 - 72233, Fax 72180, eMail: wiesendanger@t-online.de. Beide vermitteln Ihnen gerne auch Interviewpartner und Bildmaterial. 

Nähere Angaben zu den hier empfohlenen Veranstaltungen, einschliesslich eventueller Termin​änderungen, finden Sie im Programmheft, das von der zweiten Septemberhälfte an vor​liegen wird. Alle hier vorgestellten Kongressteilnehmer werden im Pressetext „Referenten im Haupt​programm“ porträtiert.

_________________________________________________

Recherchieren Sie in Basel über...

·  ... den „48-Stunden-Test“: 

Handauflegen für Schwerkranke

Nähere Informationen finden Sie im Pressetext „Geistheilung innerhalb von zwei Tagen?“

Freitag, 30.11.,  ca. 9.40-10.00 Uhr: Geoffrey Boltwood / Christos Drossinakis / Horst Krohne: Geistheilung live – Handauflegen bei „austherapierten“ chronischen Leiden. Beginn eines zweitägigen Tests.

Sonntag, 2.12., ca. 12.25-12.45 Uhr: Geoffrey Boltwood / Christos Drossinakis / Horst Krohne: Geistheilung live – Handauflegen bei „austherapierten“ chronischen Leiden. Abschluss eines dreitägigen Tests. Mit beteiligten Patienten und Ärzten.

· ... Fernwirkung aufs Gehirn – unter EEG-Kontrolle

Nähere Informationen finden Sie im Pressetext „Psi im Hirn“.

Samstag, 1.12., ca. 10.30-10.45 Uhr (Vortrag): Günter Haffelder / Christos Drossinakis: Geistiges Heilen unter EEG-Kontrolle – Erreicht eine „Fernbehandlung“ das Gehirn einer Versuchsperson?

Samstag, 1.12., 14.30-16.00 Uhr (Seminar): Günter Haffelder / Christos Drossinakis: Live-Test „Geistiges Heilen unter EEG-Kontrolle“ – Erreicht eine „Fernbehandlung“ das Gehirn einer Versuchsperson? Moderation: Lucius Werthmüller.

· ... Uri Gellers Vision einer „Mind Medicine“

Uri Geller – mit seinem Namen verbinden sich die Anfänge der „Psi-Welle“, auf welcher in den siebziger Jahren paranormale Phänomene aus dem esoterischen Dunstkreis heraustraten und eine breite Öffentlich​​keit zu faszinieren begannen. Seit jener Zeit haftet ihm das Image des „Löffel​verbiegers“ an. Dass der weltbekannte Sensitive weitaus mehr will und kann, haben schon begeisterte Besucher seiner Abend​​veranstaltung während der „Basler Psi-Tage“ 1999 miterlebt. Diesmal setzt Uri Geller, passend zum Kongressthema, einen neuen Akzent: Sollten wir einem Geist, der Besteckteile verformen kann, nicht auch die Kraft zutrauen, die Physis von Kranken zu beeinflussen? In einer Sonderveranstaltung am Abend des zweiten Kongresstags plädiert das charismatische Psi-Multitalent für eine „Mind Medicine“, einer erweiterten Heilkunst, die sich die Macht des menschlichen Geistes zunutze macht. Para​normales wird an diesem Abend voraussichtlich nicht nur wolkige Theorie bleiben – sondern sich, wie schon bei Gellers Auftritt vor zwei Jahren, in den knapp zwei Veranstaltungsstunden ein ums andere Mal spontan ereignen.

Samstag, 1.12., 20.15- 22.00 (öffentlicher Vortrag mit Demonstrationen): Uri Geller: Mind Medicine – Die Kraft des Geistes in der Medizin (Konsekutivübersetzung englisch/deutsch)

· Wie der Geist die Materie formt

Auf den japanischen Forscher Masaru Emoto geht eine aufsehenerregende Entdeckung zurück: Werden Wasserproben „guten“ oder „bösen“ Gedanken ausgesetzt und anschliessend tiefgefroren, so zeigen sich unter dem Mikroskop auffällig unterschiedlich geformte Kristalle. Je nach Intention sind filigrane, vollkommen gleichmässige Strukturen von faszinierender Schönheit entstanden – oder amorphe Gebilde. In mehreren Veranstaltungen präsentiert Emoto neueste, bisher unveröffentlichte Aufnahmen. Im Anschluss daran erläutert er, was aus seinen „Wasserkristall-Bildern“ für „die Beziehung von Wasser und Geist“ folgt – und „warum es vielerlei alternativen Heilverfahren gelingt, Patienten zu kurieren“

Sonntag, 2.12.,ca. 12.00-12.15 Uhr (Vortrag): Masaru Emoto:  H2O und Bewusstsein - Was Wasserkristall-Bilder über Geistiges Heilen lehren  

Sonntag, 2.12., 14.30-16.00 Uhr (Seminar): Masaru Emoto: Der Geist unter dem Miroskop  - Was Wasser​kristall-Bilder über die Möglichkeit des Heilens lehren (Konsekutivübersetzung japanisch/deutsch)

Montag, 3.12., 9.00-13.00 Uhr (Intensivseminar): Masaru Emoto: Geist formt Materie – Die „Wasserkristall-Bilder“ und ihre Bedeutung für das Verständnis des Heilvorgangs (Konsekutivübersetzung japanisch/deutsch)

sowie mehrfach im „Forum“.

·  ... Bilder der menschlichen Aura - live

Die GDV-Technik (Gas Discharge Visualization), von dem russischen Physikprofessor Konstantin Korotkov 1998 entwickelt, führt die „Kirlian-Fotografie“ einen wesentlichen Schritt weiter: Sie liefert dynamische Echtzeitbilder der Aura. Mit einer Spezialkamera erfasst sie, so ihr Erfinder, „die physische, emotionale, mentale und spirituelle Energie, die von Menschen, Pflanzen, Flüssigkeiten und unbelebten Objekten gleichermassen ausgeht, und setzt sie in Computerbilder um“. So lassen sich energetische Ungleichgewichte feststellen und Wirkungen verschiedener Heilweisen, einschliesslich Geistigen Heilens, kontrollieren. In Basel wird der Lehrstuhlinhaber der Technischen Universität St. Petersburg unter anderem zeigen, wie sich durch GDV „bestimmte Korrelate von veränderten Bewusstseins​zuständen“ nachweisen lassen, „die für heilerische Aktivität, tiefe Meditation, Hellsehen, telepathische Verbindungen usw. typisch sind“. Weltweit wird die GDV-Technik bereits von über 300 Forschern, Ärzten und anderen Heilberuflern eingesetzt.

Samstag, 1.12., ca. 10.15-10.30 Uhr (Vortrag): Prof. Dr. Konstantin Korotkov: Die GDV-Kamera: ein wertvolles Instrument zur Messung von Heileffekten

Samstag, 1.12.,  14.30-16.00 Uhr (Seminar): Prof. Dr. Konstantin Korotkov (mit Aleksej Nikitin): Die GDV-Technik: ein wertvolles neues Instrument der Medizinforschung

sowie im „Forum“

·  ... Ärzte ohne Berührungsängste mit Geistigem Heilen

Auf der Referentenliste des „Weltkongresses“ stehen mehrere Ärzte, die Geistiges Heilen keineswegs als Humbug abtun, wie die meisten ihrer schulmedizinisch geprägten Kollegen. Teils wenden sie es selber an (wie die Allgemein​medizinerin Dr. med. Verena Schmuckermeier, der Radiologe Dr. med. Horst Schöll); teils arbeiten sie mit Heilern in Praxen, Kliniken oder im Rahmen von Forschungsprojekten zusammen (wie der russische Arzt Dr. med. Viktor Zyganow, der Schweizer Psychiater PD Dr. med. Jakob Bösch); teils bemühen sie sich um Dokumentationen und Tests, welche die Wirksamkeit Geistigen Heilens nach wissenschaftlichen Standards belegen (wie Matthias Kamp, PD Dr. med. Hendrik Treugut). Über ihre Forschungsergebnisse, Erfahrungen und Beweggründe stehen sie in mehreren Veranstaltungen Rede und Antwort.

Freitag, 30.11., ca. 11.30-12.15 Uhr: Vorträge von PD Dr. med. Hendrik Treugut: Wie kann „Heilung“ erforscht werden?; PD Dr. med. Jakob Bösch: Geistiges Heilen und Psychotherapie: Plädoyer für ein aufgeschlossenes Miteinander; Matthias Kamp: Heilung auf dem geistigen Wege – der Schlüssel für die Gesundheit von morgen?

Freitag, 30.11., 16.45-18.15 Uhr (Diskussion): Heilen erforschen: Möglichkeiten und Grenzen. Mit PD Dr. med. Jakob Bösch, Dr. med. György Irmey, Matthias Kamp, PD Dr. med. Hendrik Treugut u.a. Moderation: Prof. Alex Schneider 

Freitag, 30.11., 18.45-20.00 Uhr (Workshop): Dr. med. Verena Schmuckermeier: Auf den Grund gehen – Wie sich die geistigen Ursachen von Krankheiten erforschen und heilen lassen.

Samstag, 1.12., ca. 11.30-11.45 Uhr (Vortrag): Dr. med. Horst Schöll: Geistiges Heilen in einer modernen wissenschaftlichen Medizin

Samstag, 1.12., ca. 12.00-12.45 Uhr (Vortrag): Dr. med. Verena Schmuckermeier: Grundlose Berührungsängste - Sollen Ärzte und Heilpraktiker Geistiges Heilen erlernen?

Samstag, 1.12., 16.30-18.00 Uhr (Seminar):
Matthias Kamp (mit mehreren Ärzten und Geheilten): Heilung auf geistigem Wege – medizinisch beweisbar

Sonntag, 2.12., ca. 11.30-12.00 Uhr (Vorträge): Dr. med. György Irmey: Das verkannte Potential der Selbstheilungskräfte: ein Autoritäts- und Hierarchieproblem für die wissenschaftliche Medizin; PD Dr. med. Hendrik Treugut: Mentale und apparative Messverfahren von „Heilenergie“.

Sonntag, 2.12., 16.30-18.00 Uhr (Diskussion): Geistiges Heilen: bloss ein Placebo? Mit PD Dr. med. Jakob Bösch, Matthias Kamp, Dr. med. vet. Donatus Rüetschi, PD Dr. med. Hendrik Treugut, Dr. Carlo Zumstein, Dr. med. Viktor Zyganow. Moderation: Dr. med. György Irmey.

sowie mehrfach im „Forum“.

· ... mehr Geist für kranke Seelen

Dass Geistiges Heilen auch bei schweren psychischen Störungen eine äusserst wirkungsvolle Ergänzung herkömmlicher Heilmethoden sein kann, belegen der Psychiater Dr. Jakob Bösch sowie der Psycho​​therapeut Dr. Carlo Zumstein an beeindruckenden Fallbeispielen aus eigener Forschung und Praxis.

Freitag, 30.11., ca. 11.45-12.00 Uhr (Vortrag): PD Dr. med. Jakob Bösch: Geistiges Heilen und Psychotherapie: Plädoyer für ein aufgeschlossenes Miteinander

Freitag, 30.11., 14.30-16.00 Uhr (Seminar): PD Dr. med. Jakob Bösch / Graziella Schmidt: Geistiges Heilen und Psychotherapie: ein fruchtbares Miteinander

Sonntag, 2.12., ca. 10.05-10.20 Uhr (Vortrag): Dr. Carlo Zumstein: Schamanismus: Warum das älteste Wissen vom Heilen aktueller denn je ist

Sonntag, 2.12., 14.30-16.00 Uhr (Seminar): Dr. Carlo Zumstein: Seelische Leiden – Wie ein Schamane damit umgeht

Montag, 3.12., 14.00-18.00 Uhr (Intensivseminar): Dr. Carlo Zumstein: Die schamanische Reise zu Kraft und Heilung
· ...  Geistheilung bei ungewollter Kinderlosigkeit

Mit einem laufenden Forschungsprojekt, bei dem sich eine Heilerin um Frauen mit unerfülltem Kinderwunsch kümmert, sorgt der Arzt Dr. Jakob Bösch aus Basel seit Monaten über die Schweiz hinaus für Aufsehen. Beim „Weltkongress“ zieht er eine erste Zwischenbilanz.

Freitag, 30.11., ca. 11.45-12.00 Uhr (Vortrag): PD Dr. med. Jakob Bösch: Geistiges Heilen und Psychotherapie: Plädoyer für ein aufgeschlossenes Miteinander

Freitag, 30.11., 14.30-16.00 Uhr (Seminar): PD Dr. med. Jakob Bösch / Graziella Schmidt: Geistiges Heilen und Psychotherapie: ein fruchtbares Miteinander

·  ... Heilen lernen: Möglichkeiten und Grenzen

Einst galten geistige Heilkräfte als Privileg weniger von Gott Auserwählter, von begnadeten „Natur​talenten“. Auf der Esoterikwelle hingegen hat die Überzeugung, in jedem von uns stecke ein Heiler, immer mehr an Popularität gewonnen. Wird da nicht zuviel versprochen? Wie stellt man heilerische Begabung überhaupt fest – und wie lässt sie sich entwickeln? Was taugen die vielfältigen Lehrgänge und Prüfungen, die von Instituten und Heilervereinen angeboten werden? Einige der namhafte​sten Ausbilder in Geistigem Heilen greifen diese Fragen, die vor allem am zweiten Kongresstag im Mittelpunkt stehen, in Vorträgen und Diskussionen auf: unter ihnen George Paul Huber, Horst Krohne, Viktor Philippi, Dr. Jerzy Rejmer und Rolf Thomas Steiner.

Samstag, 1.12., ca. 9.30-10.15 (Vorträge): George Paul Huber: Heilpotential entwickeln als Schlüssel zur Meisterschaft; Horst Krohne: Die Heilkraft liegt in Dir; Dr. Jerzy Rejmer: Labortechniken als Hilfsmittel bei der Ausbildung und Prüfung von Heilern.

Samstag, 1.12., ca. 11.45-12.00 Uhr (Vortrag): Rolf Thomas Steiner: Heilen als Beruf

Samstag, 1.12., ca. 12.30-12.45 Uhr (Vortrag): Viktor Philippi: Sich selbst entdecken, öffnen, entwickeln – H(h)eiler werden

Samstag, 1.12., 16.30-18.00 Uhr (Diskussion): Wege zur Berufung – Heiler berichten über ihren Werdegang. Mit Christos Drossinakis, Horst Krohne, Viktor Philippi, Dr. Jerzy Rejmer. 

Samstag, 1.12., 18.30-19.45 Uhr (Diskussion): Projekt „Diplom-Heiler“ – Was taugen Ausbildungen und Prüfungen in Geistigem Heilen? Mit George Paul Huber, Viktor Philippi,  Dr. med. Verena Schmuckermeier, Rolf Thomas Steiner. Moderation: Prof. Alex Schneider.

Samstag, 1.12., 18.30-19.45 Uhr (Seminar): Dr. Jerzy Rejmer: Energetisches Heilen: ein Muss für jeden Therapeuten

Montag, 3.12., 9.30-18.00 (Intensivseminar): George Paul Huber: Heilen lernen – Wie Sie Ihr Potential entwickeln können
sowie mehrfach im „Forum“.

·  ... das Kreuz mit der Kirche, wenn es um Heilung durch den Geist geht
Dem Neuen Testament zufolge tat sich Jesus Christus dutzendfach als Handaufleger, Gesundbeter und Exorzist hervor. Trotzdem tun sich die christlichen Amtskirchen schwer mit Geistigem Heilen. Für einen aufgeschlossenen Umgang mit diesem Phänomen, mit guten theologischen Gründen, plädieren beim Basler „Weltkongress“ mehrere Geistliche verschiedener Konfessionen: unter ihnen die Schweizer Pfarrer Hansruedi Felix, Fritz Christian Schneider und Esther Suter.
Sonntag, 2.12., ca. 10.30-10.45 Uhr (Vortrag): Pfr. Hansruedi Felix: Ein Lob der Krankheit – Heil und Heilung aus biblischer Sicht.

Sonntag, 2.12., 14.30-16.00 Uhr (Diskussion): Zwischen Energiearbeit und religiösem Ritual – Das Wesen Geistigen Heilens. Mit Pfr. Hansruedi Felix,  Pfr. Fritz C. Schneider, Pfr. Esther Suter u.a.. Moderation: Lucius Werthmüller

·  ... das 4500 Jahre alte Heilwissen Hawaiis
“Huna“, das polynesische Wort für „Geheimnis“, steht für einen mindestens 4500 Jahre alten psychologisch-magischen Wissensschatz, den die Schamanen Hawaiis – die „Kahunas“, „Hüter des Geheimnisses“ - bis heute bewahrt, tradiert und weiterentwickelt haben. In Bezug auf Krankheit, Gesundwerden, Heilsein und Heilen bietet das Huna-System viele tiefe, überraschend aktuelle Einsichten, ebenso wie vielerlei praktische Hilfen. Hawaiis weltweit wohl bekanntester Schamane der Gegenwart, Dr. Serge Kahili King (er promovierte in den USA in Psychologie), erläutert die Grundsätze des Huna und ihre Bedeutung für den Heilvorgang. Das Publikum wird von ihm dabei in Demonstrationen einbezogen; unter anderem führt Dr. King mehrere Heilungstechniken vor, die auf den Huna-Prinzipien beruhen.

Sonntag, 2.12., ca. 9.45-10.00 Uhr (Vortrag): Dr. Serge Kahili King: Das Wesen des Heilens – von Hawaii aus betrachtet

Sonntag, 2.12., 16.30-18.00 Uhr (Seminar): Dr. Serge Kahili King: Die sieben Grundsätze des Heilens (Konsekutivübersetzung englisch/deutsch)

Montag, 3.12., 9.30-18.00 Uhr (Intensivseminar): Dr. Serge Kahili King: Schamanische Magie – Wie wir aus der Macht des Geistes praktischen Nutzen ziehen können. (Konsekutivübersetzung englisch/deutsch)

·  ... mehrere „austherapierte“ Patienten, die genesen sind – offenbar dank Geistigen Heilens
Beim Basler Kongress treten mehrere Patienten auf, die ein vermeintlich „unheilbares“ Leiden über​wunden haben, nachdem sie sich auf Geistiges Heilen einliessen. Zu ihnen zählt David Lopez (D), der 1994 als Versuchsperson an einer ärztlich kontrollierten Studie im Vorfeld des Zweiten „Weltkongresses für Geistiges Heilen“ (12. Basler Psi-Tage) teilnahm. Ein paar Minuten Hand​auflegen befreiten den damals Zwölf​​jährigen schlagartig – und bis heute anhaltend - von langjährigem Asthma bronchiale schwerster Ausprägung.

Freitag, 30.11., ca. 18.45-20.00 Uhr (Diskussion): „Unheilbar“: eine voreilige Prognose? Mit Christos Drossinakis, Dr. med. Mohani Heitel, Divo H. Köppen-Weber, David Lopez, Harald Rauer. Moderation: Prof. Alex Schneider
Bitte stören Sie möglichst wenig den Ablauf der Veranstaltungen, die Sie besuchen wollen. Bevor Sie filmen oder mit Blitzlicht fotografieren, sollten Sie mit dem jeweiligen Referenten und den Besuchern seiner Veranstaltung absprechen, wann, was und wie lange Sie aufnehmen wollen, und sich deren Einverständnis einholen. 

Weitere „Events“ für Presse, Funk und Fernsehen

bietet das Rahmenprogramm „Forum“ im Foyer des Kongresszentrums  (s. Programmheft).

_______________________________________________________________________________________________________________
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